
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

1. Allgemeines 

Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Angebote, Kauf- und 
Lieferverträge über unsere Erzeugnisse. Sie gelten sowohl für Verbraucher (B2C) als auch für 
Unternehmer (B2B). Verbraucher werden vor Vertragsabschluss in geeigneter Weise über die 
Anwendbarkeit und den Inhalt dieser AGB informiert (z. B. durch Bereitstellung der AGB auf unserer 
Website). 

Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Bedingungen des Vertragspartners gelten nur, 
wenn wir ihrer Geltung ausdrücklich und schriftlich zugestimmt haben. Für Verbraucher gilt, dass eine 
Zustimmung nicht in unzulässiger Weise von der gesetzlichen Regelung abweichen darf. 

Unsere AGB gelten auch dann, wenn wir in Kenntnis abweichender Bedingungen des Vertragspartners 
die Lieferung oder Leistung vorbehaltlos ausführen.Der Umfang jeder Lieferung richtet sich nach den 
Angaben unseres Angebots oder unserer Auftragsbestätigung. Nebenabreden oder Änderungen sind 
nur verbindlich, wenn sie von uns ausdrücklich schriftlich bestätigt wurden. 

Die Beschaffenheit unserer Produkte ergibt sich ausschließlich aus den Angaben in der 
Auftragsbestätigung oder der Produktbeschreibung. Beschaffenheitsgarantien bestehen nur, wenn 
diese ausdrücklich schriftlich als solche bezeichnet werden. 

2. Preise und Zahlungsbedingungen 

Alle Preise verstehen sich ab Werk, zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer sowie Verpackungs-, 
Fracht- und Versicherungskosten, sofern nicht anders angegeben. Skonti oder Rabatte bedürfen einer 
ausdrücklichen Vereinbarung.  

Zahlungen sind spätestens bei Lieferung oder Abholung des Kaufgegenstandes fällig. Bei Geschäften 
mit Verbrauchern (B2C) werden die gesetzlichen Vorschriften zu Widerrufsfristen beachtet, und die 
Fälligkeit von Zahlungen schränkt das Widerrufsrecht nicht ein. Bei Zahlungsverzug des Käufers sind 
wir berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 5 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz (bei 
Verbrauchern) bzw. 9 Prozentpunkten über dem Basiszinssatz (bei Unternehmern) zu verlangen.  

Aufrechnungen oder Zurückbehaltungsrechte des Käufers sind ausgeschlossen, es sei denn, die 
Gegenforderung ist unbestritten oder rechtskräftig festgestellt. Verbrauchern stehen jedoch die 
gesetzlichen Zurückbehaltungsrechte zu. 

3. Eigentumsvorbehalt 

Wir behalten uns das Eigentum an allen gelieferten Waren bis zur vollständigen Bezahlung aller 
Forderungen aus der Geschäftsverbindung vor. Der Käufer ist verpflichtet, uns unverzüglich über 
Pfändungen oder sonstige Eingriffe Dritter zu informieren.  

Der Eigentumsvorbehalt erlischt nicht durch Weiterverkauf, Veränderung oder Verarbeitung der Ware. 
Im Falle eines Weiterverkaufs tritt der Käufer bereits jetzt alle Forderungen aus dem Weiterverkauf an 
uns ab, sofern dies gesetzlich zulässig ist.  



Solange der Eigentumsvorbehalt besteht, darf der Käufer die Ware weder verpfänden noch zur 
Sicherheit übereignen. Im Falle einer Sicherungsübereignung muss eine ausdrückliche Vereinbarung 
getroffen werden. 

Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbesondere bei Zahlungsverzug, sind wir berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten und die Herausgabe der Vorbehaltsware zu verlangen. 

4. Widerrufsrecht 

Als Verbraucher haben Sie das Recht, diesen Vertrag innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen 
benannter Dritter die letzte Ware in Besitz genommen haben. 

Ausnahmen vom Widerrufsrecht 
Das Widerrufsrecht besteht nicht für Verträge über Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt 
oder eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind, wie z. B. 
individuell produzierte Pkw-Anhänger. 

Widerruf ausüben 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns: 
 

Anhängerbau Josef Scheubeck, Ponholz 11, 93185 Michelsneukirchen 
E-Mail: info@anhaengerbau-scheubeck.de 

 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. per Brief oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag 
zu widerrufen, informieren. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt es, die Mitteilung vor Ablauf der 
Frist abzusenden. 

Folgen des Widerrufs 
Im Falle eines Widerrufs erstatten wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten unverzüglich und spätestens innerhalb von 14 Tagen nach Eingang des 
Widerrufs. Die Rückzahlung erfolgt auf dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion verwendet haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart. 

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie 
den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der 
frühere Zeitpunkt ist. 

Rücksendekosten 
Sie sind verpflichtet, die Waren unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 14 Tagen nach 
Absenden des Widerrufs, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie 
die Waren vor Ablauf der Frist von 14 Tagen absenden. Sie tragen die Kosten der Rücksendung der 
Waren 

5. Lieferung 

Die angegebenen Lieferfristen sind unverbindlich, es sei denn, sie wurden ausdrücklich schriftlich als 
verbindlich vereinbart. Wir sind bemüht, die angegebenen Lieferfristen einzuhalten.  



Höhere Gewalt, Betriebsstörungen oder sonstige unvorhersehbare Ereignisse, die die Lieferung 
erheblich erschweren oder unmöglich machen, berechtigen uns, die Lieferung um die Dauer der 
Behinderung zu verschieben oder vom Vertrag zurückzutreten. Der Käufer wird über solche Umstände 
unverzüglich informiert. Verbrauchern steht in solchen Fällen ein Rücktrittsrecht zu, wenn die 
Verzögerung unzumutbar ist. 

6. Übernahmebedingungen 

Die Übergabe des Vertragsgegenstandes erfolgt am Firmensitz in 93185 Michelsneukirchen. 

Bleibt der Käufer nach Anzeige der Fertigstellung mit der Übernahme oder der Erfüllung seiner 
Zahlungsverpflichtungen länger als 14 Tage im Rückstand, sind wir nach Setzung einer Nachfrist von 
weiteren 14 Tagen berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und Schadenersatz wegen Nichterfüllung 
zu verlangen. Machen wir Schadensersatz geltend, so beträgt dieser 15 % des vereinbarten 
Kaufpreises, bei Sonderanfertigungen werden 25% geltend gemacht. 

Unternehmer, die Kaufleute im Sinne des HGB sind, sind verpflichtet, den Kaufgegenstand 
unverzüglich nach Übergabe auf Ordnungsmäßigkeit zu prüfen und offensichtliche Mängel innerhalb 
von 8 Tagen schriftlich anzuzeigen. Versteckte Mängel sind unverzüglich nach ihrer Entdeckung 
anzuzeigen. 

7. Versand 

Der Versand erfolgt ab Lieferwerk des Verkäufers auf Kosten des Käufers, sofern nichts anderes 
vereinbart wurde. Der Verkäufer haftet nur für Transportschäden, die auf sein Verschulden 
zurückzuführen sind. 

Für Unternehmer gilt: Mit der Übergabe der Ware an den Transportdienstleister geht die Gefahr des 
zufälligen Untergangs oder der Verschlechterung der Ware auf den Käufer über.  

Für Verbraucher gilt: Die Gefahr des zufälligen Untergangs oder der Verschlechterung der Ware geht 
erst mit Übergabe der Ware an den Verbraucher oder eine empfangsberechtigte Person über. Hat der 
Verbraucher den Transport jedoch eigenständig beauftragt, geht die Gefahr bereits mit der Übergabe 
an den Transportdienstleister über.  

8. Gewährleistung und Haftung 

Verbraucher haben bei neuen Produkten eine Gewährleistungsfrist von 24 Monaten ab Übergabe der 
Ware. Bei gebrauchten Produkten beträgt die Gewährleistungsfrist 12 Monate.  

Für Unternehmer beträgt die Gewährleistungsfrist bei Neu- und Gebrauchtwaren 12 Monate.   

Verbraucherrechte gemäß den gesetzlichen Vorschriften (§§ 434 ff. BGB) bleiben unberührt. 8.1  

Unsere Haftung richtet sich, soweit nicht anders vereinbart, nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
Für Teile, die nicht von uns hergestellt wurden, übernehmen wir die Gewährleistung nur in dem 
Umfang, in dem der Hersteller uns gegenüber verpflichtet ist, und zwar vorrangig durch Abtretung 
entsprechender Ansprüche an den Käufer. Der Käufer wird über die Bedingungen der Gewährleistung 
des Herstellers informiert. 



Bei einem von uns zu vertretenden Fehlers des Kaufgegenstandes hat der Käufer Anspruch auf 
Nachbesserung. Der Käufer muss uns etwaige Mängel unverzüglich nach deren Feststellung 
schriftlich anzeigen. Nachbesserungen erfolgen innerhalb einer angemessenen Frist und auf unsere 
Kosten, jedoch nicht, wenn die Reparatur ohne unsere vorherige Zustimmung durchgeführt wird. 
Ersetzte Teile werden unser Eigentum und die Gewährleistungsfrist verlängert sich durch 
Nachbesserungen nicht, auch nicht für ersetzte Teile. Transportkosten für einen Versand an einen 
anderen Ort als den Erfüllungsort gehen zu Lasten des Käufers. Nicht erstattungsfähig sind 
Wertminderung, entgangene Nutzung, entgangener Gewinn, Abschleppkosten und Ladung. 

Kann ein Mangel nicht behoben werden oder wird er nicht innerhalb einer angemessenen Frist aus 
von uns zu vertretenden Gründen nicht behoben, hat der Käufer das Recht, den Kaufvertrag zu 
wandeln (Rücktritt) oder den Preis zu mindern. Ein Anspruch auf Ersatzlieferung oder Schadensersatz 
besteht nicht, es sei denn, die Mängelbeseitigung ist unzumutbar oder verzögert sich erheblich. 

Gewährleistungsansprüche entfallen, wenn der Käufer oder dessen Abnehmer die Bedienungs- und 
Wartungsanleitung des Herstellers nicht beachtet, der Kaufgegenstand unsachgemäß behandelt oder 
Teile eingebaut hat, deren Verwendung wir nicht genehmigt haben, oder der Kaufgegenstand ohne 
unsere Zustimmung verändert wurde. Natürlicher Verschleiß ist von der Gewährleistung 
ausgeschlossen. 

Die Haftungsfreizeichnung gilt nicht bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Dies gilt auch für die 
persönliche Haftung unserer gesetzlichen Vertreter, Mitarbeiter und Erfüllungsgehilfen. Unsere 
Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt unberührt. 

9. Erfüllungsort und Gerichtsstand 

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist unser Firmensitz (93185 Michelsneukirchen), sofern der Käufer 
Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen 
ist. Für Verbraucher gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Es gilt das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

10. Schlussbestimmungen 

Mündliche Nebenabreden bestehen nicht, soweit sie nicht gesetzlich vorgeschrieben oder 
ausdrücklich schriftlich bestätigt sind. Insbesondere im B2C-Bereich bleiben mündliche Abreden 
unberührt, wenn sie den gesetzlichen Anforderungen entsprechen.  

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein, bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam. 
Anstelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung gilt diejenige gesetzliche Regelung, 
die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung am nächsten kommt. Dies gilt 
entsprechend für Regelungslücken. 

 

Anhängerbau Josef Scheubeck 
Ponholz 11 
93185 Michelsneukirchen 


